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Niederschrift 
13. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Neu Fahrla nd 

 Sitzungstermin: Dienstag, 24.11.2009 
 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:30 Uhr 
 Ort, Raum: Am Kirchberg 50, Neu Fahrland, 

Gemeindezentrum 

Anwesend sind: 
Herr Jandke, Jörg  Aktionsbündnis N/W  
Herr Kleinert, Manfred  Aktionsbündnis N/W  
Frau Dr. Klockow, Carmen  CDU  
Herr Reiter, Hartmut  Aktionsbündnis N/W  
 

Nicht anwesend ist: 
Herr Kania, Jürgen  Aktionsbündnis N/W entschuldigt 
 
Bärbel Dobberstein Schriftführerin  

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil  

1 Eröffnung der Sitzung 
  

2 Bürgerfragen 
  

3 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / Entscheidung über 
eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift des öffentlichen Teils der Sitzung 
vom 27.10.2009 / Feststellung der öffentlichen Tagesordnung 

  

4 Der ländliche Raum der Landeshauptstadt Potsdam - künftige Organisation der Entwick-
lung und Gestaltung 
Vorlage: 09/OBR/0212 

  FB Soziales, Gesundheit und Umwelt 

5 Überweisungen aus der Stadtverordnetenversammlung 
  

5.1 DS 09/SVV/0989 Straßenreinigungssatzung 2010 
  

6 Anträge der Ortsbeiräte 
  

6.1 Kündigung des Mietvertrages für den Versammlungsraum 
Vorlage: 09/OBR/0225 

 Ortsvorsteher Hartmut Reiter 
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6.2 Skaterfläche 
Vorlage: 09/OBR/0226 

 Ortsvorsteher Hartmut Reiter 

6.3 Verwendung des Sachaufwandes OT Neu Fahrland 2009  
Seniorenweihnachtsfeier 
Aktualisierung der Kinderbibliothek 
Vorlage: 09/OBR/0227 

 Ortsvorsteher Hartmut Reiter 

7 Informationen des Ortsvorstehers 
  
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil  

zu 1 Eröffnung der Sitzung 
  
 Herr Reiter eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.  

 
  
  
zu 2 Bürgerfragen 
  
 Herr Reiter nimmt zu den wiederholten Brandanschlägen auf Autos in Neu Fahr-

land Stellung und äußert sich kritisch am Vorgehen der Polizei. Die Bürger seien 
wehrlos und verängstigt und es gebe bereits Gespräche für eine Sicherheitspart-
nerschaft. Weitere Vorgehensweisen müssen mit der Kriminalpolizei besprochen 
werden.  
 
Frau Dr. Klockow empfiehlt, eine öffentliche Bürgerversammlung zum Thema 
Brandanschläge einzuberufen. Als Termin wird der 19.01.2010 zur Ortsbeiratssit-
zung im Restaurant „Die Tenne“ vorgeschlagen.  
 
Ein Bürger aus Neu Fahrland äußert sich zu mehreren Geschehnissen und Be-
gebenheiten und trägt Vorschläge für mehr Kindersicherheit und Kinderfreund-
lichkeit im Ort vor: 
 
Einhaltung des 30-km/h-Gebots  
Vorschlag:  
Information oder Appell in der Zeitschrift Heveller  
Straße mit „Verkehrsschild“ bemalen 
häufiger Einsatz von mobilen Blitzern in verschiedenen Abschnitten der Straße 
„Am Kirchberg“, vor allem am Wochenende  
bauliche Maßnahmen zur Geschwindigkeitsreduzierung (Beispiel Kirschallee)  
 
Rauchverbot auf dem Spielplatz 
Vorschlag:  
Information oder Appell in der Zeitschrift „Heveller“ 
Frühjahrsputz zum Aufsammeln nutzen (einmal pro Jahr)  
Weitere und deutlichere Schilder in Eingangsbereichen aufstellen  
Aufstellen von Mülleimern mit Aschenbechern an den Bänken 
 
Sonnenweg als verkehrsberuhigten Bereich (Spielstraße) ausweisen 
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Vorschlag:  
Beispiel Schwalbenweg  
 
Schulbus zur Karl-Foerster-Schule  
Vorschlag:  
Information mit Umfrage wegen Bedarf im Heveller  
z. B. zwei Sammelstellen (Neu Fahrland Ost und West)  
private oder städtische Trägerschaft klären  
 
Geruchsbelästigung durch Laubverbrennung, laufende Fahrzeugmotore bzw. alte 
Heizungsanlagen  
Vorschlag:  
Information oder Appell im Heveller  
Stadtrecht oder Umweltrecht zuständig?  
 
Laterne am Weg zur Bushaltestelle ist kaputt  
 
Herr Jandke trägt 2 Bürgerfragen vor.  
 
Wohngebiet Semmelhaack / Verkehrsberuhigung  
Anfrage aus der 6. Ortsbeiratssitzung vom 17.02.09 zur Thematik „Verkehrsberu-
higung“ Semmelhaacksiedlung mit Verkehrszeichen 325/326?  
 
 
Schulentwicklungsplan  
Frage: Ist die Fortschreibung des Schulentwicklungsplanes 2004 bis 2009 vom 
Ortsbeirat beraten und kommentiert worden? 
 
Hintergrund ist, dass die Karl-Foerster Schule aktuell statt der ehemals geplanten 
576 Schüler nun ca. 640 Schüler hat und im Schuljahr 2011/2012 statt 5 erste 
Klassen 7 erste Klassen zu verkraften habe. 
 
Gleichzeitig soll die Goethe-Gesamtschule in Babelsberg in ein reines Gymnasi-
um und eine Grundschule ab Schuljahr 2010/2011 umgewandelt werden. Die 
Gesamtschule soll an diesem Standort abgeschafft werden. Wie und wo will man 
die kommenden 7. Klassen unterbringen? 
 
Zu dieser Thematik komme hinzu, dass die jetzigen 7 Klassen mit Abiturziel die-
ses nicht an dieser Schule ab der 11. Klasse absolvieren können, sondern sich 
andere Schulen im Großraum Potsdam suchen müssen. In der Presse wird die 
Schule immer noch als Gesamtschule präsentiert; wie ist der tatsächliche 
Sachstand? 
Wer ist für solchen Schultourismus verantwortlich? 
 
Speziell an die Fraktion der CDU richtet sich hier die Bitte, um tatkräftige Unter-
stützung  
mit deren Slogan „Wir machen Schule“ aus dem Wahlkampf 2008. 

-  
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zu 3 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungs gemäßen Ladung / Ent-
scheidung über eventuelle Einwendungen gegen die Ni ederschrift des öf-
fentlichen Teils der Sitzung vom 27.10.2009 / Festst ellung der öffentlichen 
Tagesordnung 

  
 Herr Reiter stellt fest, dass 4 Ortsbeiratsmitglieder von 5 anwesend sind und der 

Ortsbeirat somit beschlussfähig ist.  
 
Die Ladung erfolgte ordnungsgemäß.  
 
Die Niederschrift vom 27.10.2009 wird einstimmig bestätigt.  
 
Zur Tagesordnung werden keine Änderungen oder Ergänzungen vorgetragen; sie 
wird einstimmig bestätigt.  
 

  
  
zu 4 Der ländliche Raum der Landeshauptstadt Potsdam  - künftige Organisation 

der Entwicklung und Gestaltung 
Vorlage: 09/OBR/0212 

  FB Soziales, Gesundheit und Umwelt 
 Der Ortsvorsteher bringt die Vorlage ein. Von Seiten der Stadtverwaltung sind 

Frau Riebau und Herr Kube von der Unteren Wasserbehörde, Untere Natur-
schutzbehörde anwesend, die für Erläuterungen und Rückfragen zur Verfügung 
stehen.  
Frau Riebau informiert, dass die Entwicklung im ländlichen Raum der Landes-
hauptstadt Potsdam weiter vorangegangen ist, aber auch viele Probleme mit sich 
gebracht habe. Der ländliche Raum ist nicht nur aus Fördersicht zu betrachten, 
sondern ist Bestandteil der Gesamtentwicklung.  
Weiter spricht Frau Riebau die Ziele an, die sich die Verwaltung für den ländli-
chen Raum als Schwerpunkte vorstellen könne: 
 
1. Natur- und Kulturlandschaft 
2. Tourismus und Infrastruktur 
 
Ziele des ländlichen Raumes solle sein, das bisher bestehende Gremium zu er-
weitern und somit alle mit einzubeziehen.  
 
Herr Kleinert bittet die Verwaltung um Beantwortung  folgender Fragen:  
 
1.Welche Vorstellung hat die Verwaltung zur Durchsetzung des Schulobstpro-
gramms? 
Die Verwaltung wird gebeten, zur 1. Sitzung im Januar 2010 zu informieren.  
 
2.Welche Maßnahmen im ländlichen Raum auf der Grundlage des Konjunktur-
programms 2 sind geplant und welche Terminvorstellungen bestehen 
 

- zum Lückenschluss der Lennéschen Feldflur mit den Ortsteilen Mar-
quardt, Satzkorn, Fahrland und Neu Fahrland (Radwegekonzept usw.) ? 

 
Ansprech- und Kooperationspartner für den ländlichen Raum werde Herr Kube 
sein.  
 
Der Ortsbeirat verständigt sich darauf, in der nächsten Sitzung den Tagesord-
nungspunkt „Gestaltung des ländlichen Raumes“ aufzunehmen.   
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zu 5 Überweisungen aus der Stadtverordnetenversammlu ng 
  
  
  
  
zu 5.1 DS 09/SVV/0989 Straßenreinigungssatzung 2010 
  
 Der Ortsvorsteher bringt die Vorlage ein. Im Anschluss der Diskussion sprechen 

sich die Ortsbeiratsmitglieder dafür aus, die Straßenreinigungssatzung 2010 in 
einer Zusammenfassung für den Ortsteil Neu Fahrland mit den Reinigungsklas-
sen im „Heveller“ zu veröffentlichen. So können sich die Bürger auf einen Blick 
über die Reinigungspflichten im Ort orientieren.  
 
Die Mitglieder des Ortsbeirates nehmen die Straßenreinigungssatzung zur 
Kenntnis .  
 

  
  
zu 6 Anträge der Ortsbeiräte 
  
  
  
  
zu 6.1 Kündigung des Mietvertrages für den Versammlu ngsraum 

Vorlage: 09/OBR/0225 
 Ortsvorsteher Hartmut Reiter 
 Herr Reiter bringt die Vorlage ein und begründet die Rücknahme der Kündigung 

des Versammlungsraumes im Gemeindezentrum damit, dass es derzeit zur 
Betreuung der Kinder- und Jugendlichen, insbesondere der Pfadfindergruppe 
keine geeigneten Räumlichkeiten gibt. Nach einer neuerlich durchgeführten 
Brandschau im Keller der Kita dürfen sich keinerlei Personen zum Verweilen im 
Keller aufhalten.  
Weiterer Diskussionsbedarf besteht nicht; die Vorlage wird zur Abstimmung ge-
stellt:  
 
 

 Der Ortsbeirat beschließt:  
 
Die Kündigung des Versammlungsraumes im Gemeindezentrum, Am Kirchberg 
50 wird zurückgezogen.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  4 
Ablehnung:  0 
Stimmenthaltung: 0 
 
 

zu 6.2 Skaterfläche 
Vorlage: 09/OBR/0226 

 Ortsvorsteher Hartmut Reiter 
 Der Ortsvorsteher bringt die Vorlage ein und verweist auf den derzeit noch beste-

henden Gesprächsbedarf. Bei der Umsetzung der Maßnahme muss der zustän-
dige Fachbereich mit einbezogen werden. 
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Des Weiteren muss für die Skaterfläche eine Kosteneinschätzung eingeholt wer-
den und Mittel müssen dafür verfügbar sein.  
 

 Der Ortsbeirat beschließt:  
Der Oberbürgermeister wird gebeten, darüber zu entscheiden, auf dem Gelände 
der Sport- und Freizeitanlage im Ortsteil Neu Fahrland eine Skaterfläche in einer 
Größe von ca. 400 m² zu errichten. Die Fläche soll aus einer Deckungsreserve 
des Ortsteils finanziert werden.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  4 
Ablehnung:  0 
Stimmenthaltung: 0 
 
 

zu 6.3 Verwendung des Sachaufwandes OT Neu Fahrland 2009  
Seniorenweihnachtsfeier 
Aktualisierung der Kinderbibliothek 
Vorlage: 09/OBR/0227 

 Ortsvorsteher Hartmut Reiter 
 Der Ortsvorsteher bringt die Vorlage ein und bemerkt, dass mit der jetzigen Be-

schlussfassung keine Mittel mehr aus dem Sachaufwand für das Jahr 2009 zur 
Verfügung stehen. Auf Grund der starken Nachfrage ist eine Aktualisierung der 
Bibliothek im Bereich der Kinderliteratur erforderlich.  
 
Die Vorlage wird zur Abstimmung gestellt.  
 

 Der Ortsbeirat beschließt:  
 
Für die im Dezember 2009 stattfindende Seniorenweihnachtsfeier stellt der Orts-
beirat aus dem Sachaufwand des OT Neu Fahrland Mittel in Höhe von 500,00 € 
zur Verfügung.  
 
Die Restmittel aus dem Sachaufwand des OT Neu Fahrland sollen für die Kin-
derbibliothek bereitgestellt werden.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  4 
Ablehnung:  0 
Stimmenthaltung: 0 
 
 

zu 7 Informationen des Ortsvorstehers 
  
 Der Ortsvorsteher informiert über folgende Themen:  

 
- Seniorenweihnachtsfeier am 08.12.09 um 16:00 Uhr in der Kita 
- Jahresabschlussfest am 08.01.2010 

 
  
  
 
Hartmut Reiter       Bärbel Dobberstein  
Ortsvorsteher       Schriftführerin  


